
Das Freiburger Institut für 

Soziologie

Auf einen Blick

Seit seinen Anfängen zeichnet sich das Institut für 
Soziologie durch die Verknüpfung von theoretisch-
sozialphilosophischer Refl exion und empirischer 
Forschung aus. Aktuelle Schwerpunkte in Forschung 
und Lehre sind Kultursoziologie, Gegenwartsanalysen, 
Gouvernementalitätsstudien, die Soziologie globaler 
Verfl echtungen, Modernisierung und Gesellschaftstheorie, 
Soziologie der Geschlechterverhältnisse, Körpersoziologie 
und Sportsoziologie sowie Sicherheit und Gesellschaft.

Das Institut verfügt über drei Professuren:
• Professur für Kultursoziologie: Ulrich Bröckling 
• Professur für Soziologie und empirische Gender-
 forschung: Nina Degele 

• Professur für Soziologie: Hermann Schwengel 
 (emeritiert 2014). Diese Professur ist derzeit vakant. 
 Die Nachfolge wird voraussichtlich im Sommersemester 
 2015 ihre Arbeit aufnehmen.

Weiterhin arbeiten – einige davon in Teilzeit – sechs 
wissenschaftliche Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen, 
drei Verwaltungskräfte und ein EDV-Administrator am 
Institut. Hinzu kommen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
verschiedener Forschungsprojekte.

Das Institut bietet einen Bachelorstudiengang im Haupt- 
und Nebenfach sowie einen Master-Studiengang 
Soziologie an und beteiligt sich an den interdisziplinären
Master-Studiengängen Gender Studies,  Social Sciences 
(Global Studies Programme) sowie Interdisziplinäre 
Anthropologie.

Im Wintersemester 2014/15 sind rund 180 Studierende 
in den Soziologie-Studiengängen immatrikuliert. Tendenz 
steigend. 

Berufung von Arnold Bergstraesser 
auf eine Professur für Politische 
Wissenschaft und Soziologie an der 
Rechts- und staatswissenschaftlichen 
Fakultät.

Habilitation von Heinrich Popitz mit 
Venia „Soziologie“.

Antrag der Rechts- und 
staatswissenschaftlichen Fakultät ans 
Kultusministerium auf Einrichtung einer 
ordentlichen Professur für Soziologie.

Die Berufungskommission legt einen 
ersten Listenvorschlag vor. Die 
nominierten Kandidaten sind allerdings 
nicht verfügbar.

Bildung einer neuen Berufungskommission.
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Der Übungsraum 1 im Kollegiengebäude IV.

Der Westeingang des Kollegiengebäudes IV.

Die Verbundbibliothek im Kollegiengebäude IV.


